
Anhang  |   Finanzkennzahlen

Die selbsttragenden Bereiche sind gemäss den Vorgaben des Thurgauer Handbuches HRM2 für die Berechnungen der 
Kennzahlen, Selbstfinanzierungsgrad, Zinsbelastungsanteil, Investitionsanteil, Kapitaldienstanteil, Selbstfinanzierungs-
anteil herauszufiltern. Diese Kennzahlen ohne Eigenwirtschaftsbetriebe bzw. ohne Werke nennen sich Kennzahlen "oW".

n/a = keine Berechnung erfolgt bzw. möglich

Die Finanzkennzahlen werden in der Jahresrechnung 2019 erstmals abgebildet, weshalb keine Vorjahreswerte
dargestellt sind. Die Budgetwerte wurden mit den Bilanzwerten per 31. Dezember 2019 ermittelt.

Kennzahlen 1. Priorität

Nettoverschuldungsquotient
mW oW mW oW

Berechnung: Nettoschulden I x 100
Direkte Steuern NP + JP

Richtwerte: < 100 % gut
100 – 150 % genügend
> 150 % schlecht

Aussage:

Selbstfinanzierungsgrad
mW oW mW oW

Berechnung: Selbstfinanzierung x 100
Nettoinvestitionen

Richtwerte: > 100 % ideal
80 % – 100 % gut bis vertretbar
50 % – 80 % problematisch
< 50 % ungenügend

Aussage:

Zinsbelastungsanteil
mW oW mW oW

Berechnung: Nettozinsaufwand x 100
Laufender Ertrag

Richtwerte: 0 – 4 %  gut
4 – 9 % genügend
> 9 % schlecht

Aussage:

Rechnung 2019Budget 2019

Budget 2019

Budget 2019

215.82% 4'171.51%67.46% 171.75%

0.12%0.14% 0.18%

n/a77.27%

Rechnung 2019

0.10%

Rechnung 2019

Der Nettoverschuldungsquotient gibt an, welcher Anteil der direkten Steuern der natürlichen und 
juristischen Personen, bzw. wie viele Jahrestranchen erforderlich wären, um die Nettoschulden 
abzutragen.

Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch selbster-
wirtschaftete Mittel finanziert werden können. Ein Selbstfinanzierungsgrad unter 100% führt zu 
Neuverschuldung; über 100% ermöglicht Schuldenabbau.

Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher Anteil des laufenden Ertrags durch den Zinsauf-
wand gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der Handlungsspielraum.

n/a85.45%
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Kennzahlen 2. Priorität

Bruttoverschuldungsanteil
mW oW mW oW

Berechnung: Bruttoschulden x 100
Laufender Ertrag

Richtwerte: < 50 % sehr gut
50 – 100 % gut
100 – 150 % mittel
150 – 200 % schlecht
> 200 % kritisch

Aussage:

Investitionsanteil
mW oW mW oW

Berechnung: Bruttoinvestitionen x 100
Gesamtausgaben

Richtwerte: < 10 % schwach
10 – 20 % mittel
20 – 30 % stark
> 30 % sehr stark

Aussage:

Kapitaldienstanteil
mW oW mW oW

Berechnung: Kapitaldienst x 100
Laufender Ertrag

Richtwerte: < 5 % geringe Belastung
5 – 15 % tragbare Belastung
> 15 % hohe Belastung

Aussage:

Rechnung 2019Budget 2019

Der Bruttoverschuldungsanteil ist eine Grösse zur Beurteilung der Verschuldungssituation bzw. der 
Frage, ob die Verschuldung in einem angemessenen Verhältnis zu den erwirtschafteten Erträgen
steht. Er zeigt an, wie viele Prozente vom Finanzertrag benötigt werden, um die Bruttoschulden 
abzutragen.

Rechnung 2019Budget 2019

Rechnung 2019Budget 2019

Der Investitionsanteil zeigt die Aktivität im Bereich der Investitionen und den Einfluss auf die 
Nettoverschuldung.

94.30% n/a103.64% n/a

13.38% 0.43%8.61%

Der Kapitaldienstanteil ist die Messgrösse für die Belastung des Haushaltes durch Kapitalkosten. 
Die Kennzahl gibt Auskunft darüber, wie stark der Laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die 
Abschreibungen (= Kapitaldienst) belastet ist. Ein hoher Anteil weist auf einen enger werdenden 
finanziellen Spielraum hin.

1.35%

3.20% n/a4.25% n/a
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Kennzahlen 2. Priorität

Nettoschuld in Franken je Einwohner
mW oW mW oW

Berechnung: Nettoschuld I
Ständige Wohnbevölkerung

Richtwerte:
Werte in CHF

< 0 Nettovermögen
0 - 1‘000 geringe Verschuldung
1‘001 – 2‘500 mittlere Verschuldung
2‘501 – 5‘000 hohe Verschuldung
> 5‘000 sehr hohe Verschuldung

Aussage:

Selbstfinanzierungsanteil
mW oW mW oW

Berechnung: Selbstfinanzierung x 100
Laufender Ertrag

Richtwerte: > 20 % gut
10 – 20 % mittel
< 10 % schwach

Aussage:

Bilanzüberschussquotient
mW oW mW oW

Berechnung: Bilanzüberschuss x 100
Direkte Steuern NP und JP

Richtwerte: < 0 kritisch
> 0 - 15 % schlecht
> 15 - 45 % mittel
> 45 - 90 % gut
> 90 % sehr gut

Aussage:

n/a

Nach Gemeindegrösse abgestufte Mindestausstattung des Eigenkapitals (Bilanzüberschuss) zur 
Abdeckung von Aufwandüberschüssen, zum Schutz vor einem Bilanzfehlbetrag sowie zur Verstärkung
der Risikofähigkeit. Eine gesunde Eigenkapitalbasis im Verhältnis zur Nettoschuld ist notwendig, um 
eine gute Eigenfinanzierung sicherzustellen und zu hohe Belastungen durch die Verschuldung 
(im Falle ansteigender Zinsen) zu vermeiden.

Rechnung 2019Budget 2019

Rechnung 2019Budget 2019

Rechnung 2019Budget 2019

Die Nettoschuld pro Einwohner wird als Gradmesser für die Verschuldung verwendet. Ein negativer 
Wert entspricht einem Nettovermögen pro Einwohner.

707.00 n/a707.00

138.34% n/a152.98% n/a

15.20% n/a4.79% n/a

Der Selbstfinanzierungsanteil charakterisiert die Finanzkraft und den finanziellen Spielraum einer 
Gemeinde. Er gibt an, welchen Anteil ihres Ertrages die öffentliche Körperschaft zur Finanzierung 
ihrer Investitionen aufwenden kann.
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